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Manpower, wenn`s mal schnell gehen muss,
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„Kiai“ und Waffengeklapper in der Jahn-Turnhalle

TSV-Aikido-Abteilung richtete nationales Aikido-Seminar in Zirndorf aus

Bereits schon Tradition: Wie gewohnt, fand auch in diesem Jahr am letzten November-
Wochenende das alljährliche Aikido-Seminar der Aikido-Abteilung des TSV Zirndorf statt.
Bereits zum elften Mal kamen Aikidokas aus ganz Deutschland in derTSV-Jahn-Turnhalle
zusammen und hatten - allen streikenden Piloten zum Trotz! - wieder die Ehre, den hoch-
graduierten Sensei Dr. Paolo Corallini, 7. Dan Aikido, gemeinsam in Zirndorf begrüßen
zu dürfen. 

In diesem Jahr lag der Fokus vor allem auf Waffentechniken. Wer also als Besucher
neugierig genug war, den „Kiai“-Rufen und dem lauten Geklapper von Bokken (japani-
sches Holzschwert) und Jo (Stock) aus der großen Halle zu folgen, dem bot sich ein
beeindruckendes Bild: knapp 80 Aikidokas, davon über sechzig Schwarzgurte vom 1.
bis 6. Dan auf 200 qm ausgelegten Matten - ganz darauf konzentriert, an den beiden
Seminar-Tagen ihr Können zu verbessern und Ihr Wissen um die eine oder andere neue
Technik oder Form zu erweitern und an die eigenen Schüler weiter zu geben.

Aikido

Frank Pott
Richard-Wagner-Str. 14 · 90513 Zirndorf

Tel. 0179 / 5 49 06 91
e.mail: aikido@tsv-zirndorf.de

Ve r e i n s g a s t s t ä t t e

JAHNSTUBENJAHNSTUBEN
Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf, Tel. 0911-60 37 11

Pächter: Bianca u. Carlos Goncalves

Fränkische Küche, Kurzgerichte für den Sportler!

Dienstag: Mittagsstammtisch mit wöchentlich 
wechselnden Gerichten nach Wunsch

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr ab 17.00 Uhr Samstag 9.00 - 14.00 Uhr 
Di und Do ab 11.30 Uhr 17.00 - 23.00 Uhr

Sonntag Ruhetag
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Als besonderes Schmankerl, gerade auch für uns Schülergrade („Weißgurte“), gab es
in diesem Jahr die Gelegenheit, am Samstag -Nachmittag einer Prüfung zum San-Dan
(3. Dan) beizuwohnen. 

An dieser Stelle auch ein riesiges Lob und Danke für die Unterstützung an die vielen
helfenden Hände aus unserer Aikido-Abteilung, die auch heuer in ihrer Freizeit fleißig
Matten, Tische und Stühle treppab und treppauf geschleppt haben sowie beim Auslegen
der Matten in der großen Halle und beim Aufräumen geholfen haben. Ohne Euch wäre
es nicht möglich gewesen, dass das Seminar so glatt und reibungslos abgelaufen ist!

Auch vielen Dank an die Badminton-Abteilung, die uns etwas von ihrer Trainingszeit
abgegeben haben, damit wir alles für den Lehrgang vorbereiten konnten. 

Und mit einem herzlichen Dankeschön für ein wieder spitzenmäßiges Seminar sowie
seinen Nürnberger Lebkuchen und „Obazdn“ im Gepäck machte sich Sensei Paolo am
Sonntag-Nachmittag dann wieder auf die Heimreise nach Italien.

Wir freuen uns jetzt schon darauf, Ihn auch im nächsten Jahr wieder am letzten Novem-
ber-Wochenende bei uns in Zirndorf begrüßen zu dürfen - der Termin ist schon fest im
Kalender vermerkt und Zuschauer sind stets willkommen. 

Immer in Bewegung beim
TSV 1861 Zirndorf
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Gelungener Hallenauftakt im "heißen" Januar

Nachdem die trainingsfreien Tage über Weihnachten und Neujahr überstanden waren
und das Training wieder aufgenommen wurde, eröffnet standesgemäß die Nordbayerische
Meisterschaften den Meisterschafts-Januar.

Im Vorfeld hatten sich knapp 400 Athleten aus 61 Vereinen für die Hallenveranstaltung
am Finkenschlag in Fürth angemeldet. Davon kamen neun Sportlerinnen und Sportler
aus den eigenen Reihen. Blickte man in die Teilnehmerliste, so konnte man erahnen,
dass dies ein erfolgreicher Saisoneinstieg werden könnte. Während Tina Pröger im Weit-
und Dreisprung deutlich die Liste anführte, fanden sich auch Zoé Brock, Miriam Backer
und Marcus Grun unter den besten Fünf wieder.

Im Kugelstoßring konnte Zoé Brock mit 11,66 m zwar nicht an ihre Bestleistung anknüpfen,
dennoch verteidigte sie Platz 3 hinter der Deutschen Vizemeisterin 2016 Rhona Schmidt
(12,74 m; LG Landkreis Roth) und der Bayerischen Meisterin im Hammerwurf Nancy
Randig (11,72 m; SWC Regensburg).

Tina Pröger sicherte sich wenig überraschend in der Sprunggrube beide Titel. Während
sie mit soliden 5,69 m im Weitsprung zum Titel sprang, waren es beim „hop step jump“
schon 11,77 m. „Beide Leistungen sind zwar deutlich hinter den Erwartungen, aber mehr
war nach einer intensiven Trainingswoche nicht drin“, so Tina nach dem Wettkampf.

Überrascht war sicherlich Miriam Backer, als die Ergebnisse der 400 m Zeitläufe veröf-
fentlicht wurden. Mit 59,71 sec dominierte sie die Läufe der Viertelmeiler und verwies
die Läuferinnen Teresa Wetter aus Amberg und Ariana Förster aus Fürth mit 61,49 sec
und 63,89 sec deutlich auf die Plätze 2 und 3.

Beim Wettbewerb der Kurzsprinter geht es standesgemäß eng zu. Dass es so eng wurde,
wurde diesmal zum Nachteil für Marcus Grun. Während er mit 7,23 sec im Vorlauf sou-
verän ins Finale einzog, fehlte ihm am Ende ein Hundertstel zum Podest Platz. So

Leichtathletik

Walter Huber
Falkenstraße 21 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 45 72
e.mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT
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bestätigte er mit 7,20 sec seine Bestleistung und lief auf Platz 4. Gleiches galt später
für Miriam. Mit 8,19 sec fehlte auch ihr am Ende ein Wimpernschlag. Für sie blieb ebenfalls
Platz 4.

Mustafa Acar wird sich sicherlich lange an diesen Tag erinnern können. Erstmals sprintete
er die 60 m in 7,93 sec und somit unter der 8 Sekunden-Marke. Pascal Peter benötigte
7,76 sec für die Hallen-Sprintstrecke.

Yara Prusko konnte erst spät am Abend in den Wettkampf eingreifen. Sie drückte ihre
800 m Bestzeit um vier Sekunden auf 2:26,33 min. Das lässt hoffen für die kommende
Saison.

Alessia Thurn und Selina Diezel, dieses Jahr frisch in die weibliche Jugend U18 aufge-
rückt, mussten gleich zur Kenntnis nehmen, dass der Wind hier ein bisschen rauher
weht. Ihre Vorlaufszeiten mit 9,20 sec und 9,29 sec reichten nicht für die Endläufe.

Endlich war es soweit. Unsere Männer Mustafa Acar und Marcus Grun konnten zusam-
men mit den Memmert-Brüdern der SG Nürnberg-Fürth gemeinsame Sache machen.
Ein ungewöhnlicher Anblick die grünen Trikots, wo doch zuvor noch rot getragen wurde.
Die StG (Startgemeinschaft) Rednitzgrund ging über die 4 x 200 m an den Start. Das
Quartett dominierte seinen Lauf und sicherte sich am Ende einen souveränen 2. Platz
in 1:34,99 min. Das werden noch spannende Wettkämpfe in Zukunft, denn die Wechsel
sind nach erst einem gemeinsamen Training noch deutlich ausbaufähig.

Mit den drei Meistertiteln sind wir erfolgreicher denn je in die Saison gestartet. Mit
den Bayerischen Hallen-Meisterschaften gehts jetzt weiter!

Marcus Grun
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Cross Meisterschaften, Youngsters liefern Auftakt nach Maß

Während die letztjährigen Bezirksmeisterschaften im Zirndorfer Zimmermannspark auf
flachem Terrain ausgetragen wurden, ging es dieses Jahr in Eckental über winterliche
Wiesen. Knapp 300 Läuferinnen und Läufer strotzten den sehr kalten Temperaturen.
Besonders die Jüngeren hatten am Vormittag noch mit zweistelligen Minusgraden zu
kämpfen.

Der Doppelsieg ging in der U12 deutlich an Läuferinnen aus der Bibertstadt. Während
Amelie Brandl (W11) mit 6:10 Minuten am Ende sieben Sekunden Vorsprung hatte,
konnte Antonia Müller (W10) mit ihrer Siegeszeit von 6:13 Minuten ihrer Gegnerin acht
Sekunden abnehmen.

Ebenfalls auf das Podest schafften es Marie Wörner (W9) und Johanna Westphal (W11).
Während Marie die 1.430 m lange Cross-Strecke mit 7:39 Minuten als Zweite beendete,
benötigte Johanna 6:40 Minuten für den 3. Platz.

Die guten Resultate komplettierten Moritz Westphal (M7) und Michael Bischoff (M45)
mit den Plätzen 4 und 7. Außerdem wurde der starke Auftritt der "running Girls" mit einem
deutlichen Sieg in der Teamwertung belohnt!
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Edelmetall-Triple für Zirndorfer Leichtathleten

FÜRTH - Zwei Tage lang
war die Fürther Leichtath-
letikhalle Mittelpunkt der
Bayerischen Leichtathletik.
Sowohl die Frauen und
Männer als auch die U18-
Talente stellten ihr Können
unter Beweis.

Bereits am ersten Tag der
zweitägigen Veranstaltung konnten die Zirndorfer zwei Medaillen bejubeln. Seit 2015
konnte niemand Tina Pröger den Titel im Weitsprung streitig machen. Auch am Samstag
sprang sie mit einer Weite von 5,87 m auf den obersten Podestplatz, gefolgt von den
beiden Ecktalerinnen Jasmin Maxbauer mit 5,71 m und Carina Gröll mit 5,52 m.

Der Ausflug auf die Stadionrunde hat sich für Miriam Backer wahrlich gelohnt, vor zwei
Wochen ist sie ihren erst zweiten Viertelmeiler gelaufen. Nach vielen Starts über die
Kurzsprintstrecken und vielen 4. und 5. Plätzen bei Meisterschaften war Miriam nach
ihren Lauf umso glücklicher. Denn am Ende musste sie sich nur Mona Mayer aus Ingol-
stadt geschlagen geben. Silber war gewonnen. Die Zeit mit 58,09 sec lässt für den Som-
mer aufhorchen.

Pascal Peter lief in 7,70 sec zu seiner neuen persönlichen Bestzeit beim 60 m Hallen-
sprint.

Ein langer Wettkampftag war es für Marcus Grun, bereits am frühen Vormittag ging es
für ihn an den Start über die 60 m. Ist der Start bei den 60 m erst einmal gelaufen so
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lässt sich hier auch nicht mehr viel aufholen. 7,36 Sekunden sind nicht sein Anspruch.
Nach einer gefühlten Ewigkeit, genauer gesagt nach 6 Stunden, ging es dann auf die
Rundbahn. Zusammen mit Mustafa Acar und den beiden Memmert’s Alexander und
Maximilan kämpfte die Startgemeinschaft bei den Staffeln um eine Bestzeit. Der klare
Sieg ging erwartungsgemäß an das Quartett aus München (1:28,14 min), gefolgt von
Forcheim (1:30,66 min) und Erlangen (1:30,73 min). Nachdem der erste Start bei den
Nordbayerischen solide war, konnte die Bestzeit um acht Zehntel auf 1:34,18 min gedrückt
werden – Platz 5.

Auch an Tag zwei durften die Sprinter standesgemäß früh am Morgen auf die Bahn.
Marcus war hier erneut über die 200 m gemeldet. Bestzeiten sind in der Halle nicht zu
erwarten, zu viel Kraft und Energie kosten die beiden Kurven, mit 23,51 sec war es ein
kräftezehrender Abschluss des Wettkampfwochenendes. 

Am Sonntag durfte dann auch Kugelstoßerin Zoé Brock in den Ring steigen. Die national
erfahrenden Athleten sicherten sich die Podestplätze. Während Selina Dantzler für ihren
17m-Siegesstoß Applaus vom anwesenden Publikum erhielt, gingen die Plätze dahinter
mit 13,57 und 13,03 m an Rhona Schmidt (LG Landkreis Roth) und an die noch U16-
Athletin Cassandra Bailey (LG Stadtwerke München). Zoé fand nicht ganz in den Wett-
bewerb, obwohl hier auf ihren ersten und besten Stoß mit 11,49 m doch aufgebaut hätte
werden können – am Ende war es Platz 7.

Den Meisterschafts-Abschluss aus Zirndorfer Sicht brachte Pröger im Dreisprung ein.
Im Vorfeld war klar, das wird ein spannender Wettbewerb, denn mit Stefanie Aeschlimann
war nicht nur ihre neue Trainingskameradin am Start, sondern auch die Favoritin. Aber
dass am Ende Sprung-Königin Jasmin Maxbauer, die nicht nur an der Grube gute Ergeb-
nisse erzielt, den Silber-Rang streitig macht, kam doch eher überraschend. Dennoch
war es  für unsere drittplatzierte der letztjährigen Deutschen Meisterschaften mit 12,02m
der beste Saisoneinstand ihrer Karriere. Tina sicherte sich am Ende mit Bronze ihre
zweite Medaille und das dritte Edelmetall für die Bibertstädtler an diesem Wochenende.

Marcus Grun

Unser Georg Blachnik wird im Februar 90 Jahre alt und ist damit der zweite Neun-
ziger in unseren Reihen.

Die Leichtathletikabteilung wünscht dem
Georg natürlich alles erdenklich Gute und
weiterhin viel Gesundheit.

Seit sich der Georg der Leichtathletikabtei-
lung angeschlossen hat, ist er bei uns immer
herzlich willkommen. Er hat sich sofort in die
Abteilung integriert und hat überall geholfen
wo Hilfe gebraucht wurde. Sei es bei der
Sportabzeichen Abnahme, bei Wettkämpfen
oder im normalen Trainingsbetrieb, überall
hat er sich eingebracht.

Wir freuen uns auf die kommende Freiluftsaison, wo wir ihn hoffentlich wieder öfter
begrüßen können. Also Georg, schau was sich machen lässt.
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Bestzeiten in Bad Windsheim

Beim stark besetzten traditionellen Heunisch Guss Pokal Ende November in Bad Winds-
heim schwammen die Zirndorfer reihenweise Bestzeiten und konnten gut mit der Kon-
kurrenz mithalten.

Einen ersten Platz im Jahrgang erschwammen sich Jana Gömmel über 100m und 200m
Freistil, Franka Spengler über 100m und 200m Rücken und Wiona Zindl über 200m Frei-
stil

Die Mehrkampfwertung über 50m Freistil, einer 100m Strecke einer 200m Strecke und
100m Lagen hat Jana Gömmel gewonnen. Wiona Zindl und Manuel Sponsel wurden
zweite. Franka Spengler und Fenja Sommer dritte, Nic Jantschek vierter und Fabian
Ziegler fünfter. 

Alle Ergebnisse im Überblick:

Almer, Thomas Jahrgang 1987 Endzeit Platz Offen Platz Jahrgang Platz Klassen

200m Brust 02:37,7 3
100m Freistil 00:58,2 4
200m Freistil 02:06,3 3
100m Lagen 01:08,5 7
50m Freistil (Vorlauf) 00:26,3 14

Gömmel, Jana 2006 Endzeit Platz Offen Platz Jahrgang Platz Klassen

200m Freistil weiblich 03:20,5 1
100m Lagen weiblich 01:51,1 3
50m Freistil weiblich (Vorlauf) 00:40,8 63
100m Freistil weiblich 01:32,0 1

Jantschek, Jan 1968  Endzeit Platz Offen Platz Jahrgang Platz Klassen

Freistil männlich (Vorlauf) 00:33,6 49

Jantschek, Nic 2000 Endzeit Platz Offen Platz Jahrgang Platz Klassen

100m Rücken männlich 01:11,8 3
200m Freistil männlich 02:21,7 4
100m Freistil männlich 01:01,1 4
100m Lagen männlich 01:13,2 4
50m Freistil männlich (Vorlauf) 00:27,9 25

Schwimmen & Triathlon
Stephan Scharf

Mohnweg 4 · 90522 Oberasbach
Tel. 0911 / 69 12 67

e-mail: schwimmentriathlon@gmail.com
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Kern, Andreas 1992 Endzeit Platz Offen Platz Jahrgang Platz Klassen

Brust männlich 01:16,4 3
100m Freistil männlich 01:00,8 9
200m Freistil männlich 02:23,7 11
100m Lagen männlich 01:10,9 9
50m Freistil männlich (Vorlauf) 00:26,3 11

Satsevich, Yana 2003 Endzeit Platz Offen Platz Jahrgang Platz Klassen

200m Freistil weiblich 02:49,9 4
100m Freistil weiblich 01:17,6 6
50m Freistil weiblich (Vorlauf) 00:33,8 33

Sommer, Fenja 2002 Endzeit Platz Offen Platz Jahrgang Platz Klassen

Freistil weiblich 02:34,7 3
100m Brust weiblich 01:28,4 2
100m Lagen weiblich 01:21,4 3
100m Freistil weiblich 01:07,2 3
50m Freistil weiblich (Vorlauf) 00:30,8 12

Spengler, Franka 2003 Endzeit Platz Offen Platz Jahrgang Platz Klassen

200m Rücken weiblich 02:51,3 1
100m Rücken weiblich 01:19,7 1
100m Lagen weiblich 01:25,4 3
100m Freistil weiblich 01:13,0 2
50m Freistil weiblich (Vorlauf) 00:31,6 18
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Sponsel, Manuel 2003 Endzeit Platz Offen Platz Jahrgang Platz Klassen

100m Lagen männlich 01:34,0 3
100m Freistil männlich 01:17,6 2
200m Freistil männlich 02:52,5 2
50m Freistil männlich (Vorlauf) 00:34,1 54

Wolf, Larissa 1998 Endzeit Platz Offen Platz Jahrgang Platz Klassen

100m Rücken weiblich 01:18,0 3
50m Freistil weiblich (Vorlauf) 00:32,2 21

Ziegler, Fabian 1999 Endzeit Platz Offen Platz Jahrgang Platz Klassen

100m Schmetterling männlich 01:23,2 4
100m Freistil männlich 01:10,9 3
200m Freistil männlich 02:45,7 4
50m Freistil männlich (Vorlauf) 00:30,2 38
100m Lagen männlich 01:32,0 5

Zindl, Wiona 2001 Endzeit Platz Offen Platz Jahrgang Platz Klassen

200m Freistil weiblich 02:46,7 1
100m Brust weiblich 01:37,3 2
100m Freistil weiblich 01:12,7 3
100m Lagen weiblich 01:25,3 3
50m Freistil weiblich (Vorlauf) 00:32,7 24

Zoll, David 2002 Endzeit Platz Offen Platz Jahrgang Platz Klassen

100m Freistil männlich 01:18,7 4
100m Brust männlich 01:31,9 3
200m Brust männlich 03:30,1 3
50m Freistil männlich (Vorlauf) 00:34,1 52
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Staffel Endzeit Platz Offen Platz Jahrgang Platz Klassen

Wettkampf 23 - 4x100m Freistil weibl. 04:49,6 6

Wolf, Larissa (1998) 01:11,8
Zindl, Wiona (2001) 02:26,5
Spengler, Franka (2003) 03:39,7
Sommer, Fenja (2002)

Staffel Endzeit Platz Offen Platz Jahrgang Platz Klassen

Wettkampf 24 - 4x100m Freistil männl. 04:13,9 5

Jantschek, Nic (2000) 01:02,3
Kern, Andreas (1992) 02:03,8
Ziegler, Fabian (1999) 03:16,8
Almer, Thomas (1987)

Die Medaillengewinner der Mehrkampfwertung: 
Manuel, Franka, Wiona und Fenja (Jana war schon weg) 

Widmann GmbH
Hallstraße 4               Tel. 0911 / 60 63 06       info@e-widmann.de
90513 Zirndorf          Fax 0911 / 60 22 35       www.e-widmann.de
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Familienskiausfahrt nach Schladming vom 27. – 29. 01. 2017 

Die erste Skiausfahrt im neuen Jahr 2017 war ein großer Erfolg – kein Wunder bei dem
traumhaften Wetter und dem weitläufigen, aber auch anspruchsvollen Skigebiet, - der
4-Berge-Skischaukel in Schladming. Aber nicht zuletzt auch der ausgiebige Schnee bei
leichten Minustemperaturen in den Höhenlagen – Dank der Inversions-Wetterlage – trug
dazu bei.

Am Freitagabend trafen sich 44 Skifahrer pünktlich zur Abfahrt des Busses um 16.30
am Parkplatz der Sparkasse Fürth, bei der wir uns für die kostenlose Nutzung am Wochen-
ende herzlich bedanken. Zuvor hatte die Metzgerei Grötsch die Vesper am Bus angeliefert,
pro Person zwei belegte Brötchen in einer Tüte verpackt, die wir nur noch austeilen mus-
sten. Das ganze ergänzt mit Äpfeln und Mandarinen – von Christa bestens vorbereitet.

Auf der gesamten Strecke hatten wir hohes Verkehrsaufkommen, was zu Verzögerungen
führte, so dass wir auf der Raststätte Samerberg eine Pause einlegen mussten. In Golling
beim Hauslwirt angekommen, wurden die Zimmerschlüssel schnell verteilt – ein Teil zog
in das Gästehaus, der andere Teil in das Hotel garni Gollinger schräg gegenüber. In
gemütlicher Runde für alle im Stüberl klang der Abend aus.

Am nächsten Morgen startete der Bus um 8.30 Uhr ins Skigebiet zum Parkplatz Schlad-
ming – West. Hier gibt es zwei Möglichkeiten zum Einstieg in das Skigebiet: Nach rechts
über das Rohrmooser Plateau zum Hochwurzen und weiter zur Reiteralm und nach links
zur Planai. Am Samstag wählten wir die Richtung Hochwurzen und am Sonntag ging es

Skiclub

Udo Richter
Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 37 98
e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de
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hinauf zur Planai. Christa und ich hatten die
Skipässe gekauft und so konnten die einzelnen
Gruppen ohne Verzögerung ins Skigebiet starten.
Jörg Schmidt hielt Skikurs für ein Kind, das sich als
Anfänger herausstellte. Vielen Dank Jörg für deinen
Einsatz. Um 16.30 Uhr fuhren wir wieder zurück
ins Hotel, um uns vor dem Abendessen zu entspan-
nen. 

Zum Abendessen gab es ein Salatbuffet, Suppe,
Rinderbraten mit Nudeln und Soße und zum Nach-
tisch Waldbeeren mit Vanilleeis. Anschließend
spielte der Alleinunterhalter Uwe zum Tanz auf, was
auch von einigen Tanzfreunden genutzt wurde.

Am Sonntag war die Busabfahrt mit dem fertig
gepackten Gepäck ebenfalls für 8.30 Uhr angesagt. Am Parkplatz in Schladming-West
angekommen ist der größte Teil jetzt in das Gebiet um die Planai aufgebrochen. Ein
strahlend blauer Himmel mit der Kulisse des Dachsteins versprach ein großartiges Ski-
vergnügen.  Aber diese Vorstellung hatten andere Skifahrer auch, so dass die Pisten
deutlicher frequentiert waren  als am Vortag. Gegen 16 Uhr trafen sich alle wieder am
Bus, so dass wir die Heimreise antreten konnten. Verzögerungen gab es auf der Autobahn
wegen eines Auffahrunfalls, während wir die Grenze bei Salzburg im Bus problemlos
passieren konnten. Allerdings wurde dann der Verkehr immer dichter….  Nach Einhaltung
der vorgeschriebenen Pausen erreichte der Bus erst gegen 22.30 Uhr  wieder Zirndorf. 

Eine erlebnisreiche Skiausfahrt bei bestem Wetter war vorüber, für die wir uns in erster
Linie bei Christa Wanner für die Organisation und bei den Helfern im Bus bedanken. Wir
hoffen wieder auf so schönes Skiwetter bei den nächsten Ausfahrten nach Südtirol und
nach Samnaun.

Udo Richter

Termin: „Fit for Life”:  Die Skirobic (Skigymnastik) findet  jeden Mittwoch um 19.30 Uhr
in der großen TSV-Halle statt. Es gilt das Motto: Mach mit, halt dich fit!

Kräftigung, Dehnung, Mobilisation für einen gesunden Rücken

RückenFIT
Funktionelle Gymnastik, Kreislauftraining, Förderung von Beweglichkeit,

Gleichgewicht und Koordination

Dienstag 16:00 - 17:00 Uhr in der kleinen Jahnturnhalle 

mit Geli Hoffmann, Tel. 60 19 76
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Tennis

Paul Bräunlein
Parkstraße 14 · 90513 Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 52
e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de

Sturmschäden

Der Sturm Egon hat einige Schäden auf unserer Tennisanlage verursacht.

Die mitgelieferte Befestigung der neuen Werbeplane war zu schwach und ist an der
oberen Seite abgerissen. Ob noch weitere Schäden verursacht wurden, werden wir bei
einer genaueren Begehung überprüfen. 

Faschingsschleifchen-Turnier

Am Freitag den, 10.02.17 findet ab 19.00 Uhr unser jährliches Faschingsturnier in Wei-
herhof statt.

Anmeldung bitte bis Montag, 06.02.2017bei Heidi (Fon 0911/608957) oder bei Dorit
(0911/608237) - natürlich ist diese auch mit E-Mail möglich. 

Mannschaftsmeldung

Die namentliche Mannschaftsmeldung ist vom  20.02 – 15.03.17 möglich 
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Einladung zur Tennis-Jahreshauptversammlung 2017 

Am Mittwoch, 08. März, findet um 19.00 Uhr in den Jahnstuben unsere diesjährige Jah-
reshauptversammlung statt. Ich bitte euch um zahlreiches Erscheinen.

Grundsätzliche Neuerungen gibt es bei Zählweise und Punkteverteilung bei den Meden-
spielen und im Ortegel-Pokal !

Zum Abendessen bei der Jahreshauptversammlung gibt es überbackenen Schafskäse
und Schnitzel mit Pommes. Es wäre nett, wenn einige Versammlungsteilnehmer vorab
ihre Essenswünsche mir mitteilen könnten, um unserer Wirtin die Planung zu erleich-
tern.

Die Gaststätte ist ab 17.30 Uhr geöffnet.

Arbeitsdienstbeginn

voraussichtlich 01. April 9.00 - und 13.00 Uhr

Erika Ulrich feiert im Februar ihren Geburtstag!

Liebe Erika, die Tennisabteilung wünscht Dir Gesundheit,
Glück, weiterhin Fitness und regen unermüdlichen Taten-
drang.

Leo Wegierek feiert im Februar seinen 60. Geburtstag!

Lieber Leo, die herzlichsten Glückwünsche von der Ten-
nisabteilung. 

Wir wünschen Dir Gesundheit, Glück und Zufriedenheit sowie beim Tennis etwas
mehr Gelassenheit und Ruhe ! 

Paul

Hier könnte Ihre Anzeige parken!
Durch eine Werbeanzeige unterstützen Sie unseren Sportverein.

Unsere attraktiven Vereinsnachrichten verbreiten 
wir mit einer Auflage von 900 Stück.

Nähere Informationen von der TSV 1861-Redaktion:
Günter Neff, Jahnstr. 2, 90513 Zirndorf

Telefon 0911 / 60 60 80 - Mobil 0175 / 70 40 634
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DANKE JÖRG!!!

So langsam haben wir Volleyball uns nun
auch schon daran gewöhnt, auch wenn
es manchmal noch schwer fällt. Knapp 2
Jahrzehnte führte Jörg unsere Volleybal-
labteilung. Mit Überblick und oft langen
Atem hat Jörg immer in unserem Inter-
esse mit der Stadt Zirndorf und dem
Hauptverein verhandelt. Geschickt leitete
er die ca. 240 Volleyballer und versucht
allen Bereichen gerecht zu werden. Ob
es um den Aufbau der Jugend, neue Kon-
zepte im Datenbereich, Strukturen inner-
halb der Abteilung oder um die Sanierung der Jahnturnhalle
ging. Das Alles und an noch viele kleinen Stellschrauben
drehte Jörg, um nachhaltige Verbesserungen für die Volley-
baller, aber auch den Gesamtverein zu erreichen.

Jörg hat die Abteilung gepuscht und hinterlässt gut organi-
sierte Leitungsstrukturen und hat enorm dazu beigetragen,
dass wir eine der größten und erfolgreichsten Volleyballab-
teilungen Nordbayerns sind. Doch Jörg wollte, ohne ganz

Volleyball
Günter Bernard

Erfurter Str. 23 · 90522 Oberasbach
Tel. 92 33 95 96

e-mail: volleyball@tsv-zirndorf.de
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mit seiner Liebhaberei aufzuhören, doch mal etwas kürzer treten. Mit dem Posten des
2. Abteilungsleiters, ermöglicht Jörg uns einen sanften Übergang, der sich bis in den
Spätherbst hineinzog und ist zum Glück weiterhin eine tatkräftige Stütze der Volleyballer.
Kein endgültiger Abschied also, aber doch einer seiner wichtigsten Meilensteine in seiner
langjährigen ehrenamtlichen Arbeit für die Volleyballabteilung.

Auch wenn wir hier ein noch so großes "DANKE" aussprechen, es wird dem Geleisteten
einfach nicht annähernd gerecht; aber das kann es ja auch nicht, denn Jörg hat das aus
Liebe zum Volleyball gemacht.

Lange Nacht 3.0

Vom 7. auf den 8. Januar fand die 3.
Lange Nacht der Volleyballer statt. Um
18 Uhr wurde die kleine Halle in ein
Schlafparadies verwandelt. Die große
Halle stand für das Volleyballspielen
mit drei Feldern bereit. In gemischten
Teams spielten die U12 & U13 Mann-

schaften ein Turnier aus. Nachdem die
heißersehnte Pizza vertilgt wurde, ging
es zusammen mit der U16 zurück auf
die Felder: die nächste Runde Volley-
ball stand an.

Nach der (für die einen mehr als für
die anderen) durchzechten Nacht
stand am nächsten Morgen das Früh-
stück bereit. Es gab Müsli, Brezen und
Kakao. Danach wurde das Schlafpa-
radies wieder in eine Sporthalle ver-
wandelt und alle haben den Heimweg
angetreten.

Thea Dembowsky
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22.02. Meyer Fritz

Reichelt Willi

07.03. Höfner Bernhard

10.03. Zwingel Ernst

Wir gratulieren zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern

den Mitgliedern

16.02. Bisani Tobias

Persch Burcin

17.02. Piossek Sabrina

Skusa Alexander

Steidl Georg

18.02. Simon Sabine

Zepeck Tino

19.02. Gast Helga

Marx Anna

Meixner-Glanz Viviane

Rosenow-Schreiner Elke

Uebelein Ulrike

20.02. Gesell Monika

Wegierek Leo

21.02. Kohout Martin

Vogel Gerhard

22.02. Baumeister Mario

Dörr Andreas

23.02. Barnasch Felix

Breiter Renate

Kriegmeier Gabriele

Weiß Monica

24.02. Bräunlein Birgit

Löwinger Thomas

25.02. Cakirgöz Talha

Ott Christine

26.02. Liccione Giuseppina

Reiher Silvia

Schramm Jörg

27.02. Hönisch Hans

Nieberl Bruno J.

Schmider Fritz

Siegle Gertrud

01.03. Spengler Yvonne

02.03. Bräutigam Juliane

Hermann Rainer

Hoschkara Timo

02.03. Wanner Christa

03.03. Hofmann Simone

Scheidig Jürgen

04.03. Deppe Manfred

Schleicher Irmgard

04.03. Wolf Larissa

05.03. Marx Martin

Schmidt Jörg

Schwarz Alfred

06.03. Beckers Erika

Chianura Antonio

Kirsch Jens

Studtrucker Sophia

Uhlherr Irmgilde

07.03. Wagner Christoph

08.03. Kutscha Barbara

Romantzas Evangelos

Schmitt Dirk

09.03. Domjanic Christine

Traumer Fabian

10.03. Felbinger Jürgen

Heinecke Gerd

Persch Maximilian

Röttinger Lydia Betty

Schäfer Vait

Steiner Anneliese

Wirth Sebastian

11.03. Kibe Erich

Taut Silvia

12.03. Purucker Rupert

Sichling Philipp

13.03. Scherzer Herbert

14.03. Hoffmann Winfried

Will Cornelius

15.03. Mazza Marco

Seyssler Harald
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